
Wohnhaus, ursprünglich aus dem 17. Jh.,
tiefgreifender Umbau 1947
Bescheidenes Wohnhaus. Nachträglich
schindelverrandeter Ständerbau (Riegbau auf
massivem Sockel) unter geknicktem
Viertelwalmdach. Weitgehend schmuck- und
gliederungsloses, zweigeschossiges Gebäude, das
vor allem durch die fade Heimatstilrenovierung
gekennzeichnet ist. Die Kernsubstanz des Hauses
ist historisch jedoch höchst bedeutsam und stammt
aus der Mitte des 17. Jahrhunderts. Das
traufständige Gebäude ist über einer Stützmauer
errichtet und unterhalb des Parlamentsgebäudes, zu
dem es einen malerischen Kontrast bildet, an den
Hang gebaut. Es dürfte identisch sein mit einem
Riegbau unter Walmdach, der auf einer Vedute von
J. Dünz, von 1694 (im Historischen Museum Bern)
abgebildet ist.
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